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Rom
Im Frühmittelalter wurden die Grä-
ber der Apostel vor allem in Rom
zum Ziel von Pilgerfahrten. Papst
Bonifaz VIII. setzte für das Jahr 1300
erstmals ein Heiliges Jahr an, das
seit 1470 alle 25 Jahre wiederholt
wird. Zur Pilgerfahrt im Heiligen
Jahr gehört der Besuch der Kirchen
St. Peter, St. Johann im Lateran, S.
Maria Maggiore und St. Paul vor den
Mauern. Wiederholt setzten Päpste
auch ausserordentliche Jubiläums-
jahre an. Im Jubiläumsjahr der Erlö-
sung 1983 pilgerten vom 12. bis 15.
Oktober 1983 über 750 Personen,
an ihrer Spitze die Fürstliche Fami-
lie, Landtag, Regierung und Ge-
meindebehörden nach Rom. Höhe-
punkte waren der Gottesdienst in St.
Peter und die Audienz bei Papst Jo-
hannes Paul II., bei der er die Einla-
dung von Fürst Franz Josef II. zu ei-
nem Besuch in unserem Land an-
nahm. Dieser Pastoralbesuch fand
am 8. September 1985 statt.

Santiago de Compostela

Im 7. Jahrhundert kam die Tradition
auf, Jakobus der Ältere habe in Spa-
nien missioniert. Zweihundert Jahre
später wird Compostela zunächst
ein regionales Wallfahrtszentrum,
aber schon bald zum bedeutend-
sten Fernpilgerzentrum neben Rom
und Jerusalem. Die Wege nach
Santiago de Compostela sind ein
Weggeflecht, das sich über ganz
Europa zieht. Einer der Wege aus
Süddeutschland und Inneröster-
reich ging von Feldkirch über Ro-
fenberg und Bendern weiter nach
Einsiedeln. Da die Prämonstraten-
ser, die von 1194 bis 181 6 die aus-
gedehnte Pfarrei Bendern betreu-
ten, eine Kette von Pilgerhospitälern
in Südfrankreich und in Spanien an
der Pilgerstrasse nach Santiago de
Compostela unterhielten,2 liegt die
Vermutung nahe, dass sie auch hier
für die Pilger offen waren, wenn sie
Halt gemacht und ihre Andacht ge-
pflegt haben.
Viele erwandern heutzutage regel-
mässig Teile der sog. «Jakobswege».
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